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Ursula Oechsner zu ihrem 100. Geburtstag
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Unsere Vertreter im Überblick

Wahlbezirk 1 
Vertreter für Mitglieder außer-
halb der Liegenschaften der 
GWG Weimar e. G.
Heidrun Sommer
Christiane Donner
Ulf Klawonn
Dr. Ullrich Riese
Hubert Schachtschabel
Wolfgang Baucke
Dr. Heiko Kirschke
Marion Machts
Hartmut Klähn
Bert Krenzer
Tilo Gerstner
Jörg Struppek
Frank Schwesinger
Jörg Gribkowski
Christiane Punga-Kronberg
Jörg Blache
Günther Fölsche
Manfred Triebel
Werner Kämpfe

Wahlbezirk 2
Amalienstr., Friedensstr., Fuldaer 
Str., J.-Curie-Str., K.-Nehrling-Str.,  
R.-Breitscheid-Str., 
Jutta Arnold
Ralf-Peter Müller

Wahlbezirk 3 
Allstedter Str., Am Fuchsberge,  
Ettersburger Str., Schulze-De-
litzsch-Str., Heldrunger Str., 
Rödchenweg,   
Edith Brodkorb
Anke Werner
Uta Kolbe
Christine Rödiger
Rainer Marx
Karin Scheider
Maik Griese
René Ehrhardt
Hans Soth

Wahlbezirk 4
Bonhoefferstr., M.-Paul-Str.,  
Stauffenbergstr.  
Joachim Schellhardt

Dorothea Fiedler
Anne-Katrin Klippstein
Georg Gehre
Hans-Joachim Specht
Christian Lösch
Dietmar Kubeleit
Karsten Matthäs
Dora Hertel
Alfred Schmieder
Widolf Kreyer

Wahlbezirk 5 
Buttelstedter Str., Engelhardt-
str., G.-Herwegh-Str., Gretelweg, 
Grossestr., Hänselweg 
Peter Arndt
Jürgen Baumann
Hans-Joachim Thiele
Petra Schüßler-Richter

Wahlbezirk 6 
A.-Lincoln-Str., W.-Shakespeare-
Str., L.-Frank-Str., Martersteigstr.,   
Michael Rost
Volker Spörl
Cornelia Ungethüm
Hans-Peter Plath
Edith Roswara
Walter Kasper

Wahlbezirk 7
Dr.-S.-Allende-Str., Engelbert-
Schoner-Weg, Gutenbergstr.,  
H.-Jäde-Str., P.-Neruda-Str.  
Renate Kaiser
Bodo Ortlepp
Dr. Peter Bostelmann
Karl-Heinz Marx
Bernd Fischer

Wahlbezirk 8
Dichterweg, W.-Victor-Str.  
Gerhard Berger
Karl-Heinz Kraass
Ute Näther
Petra Hanecke
Bettina Müller
Horst Teichert 
 

Wahlbezirk 9 
Berliner Str., Budapester Str. 21-28,  
Soproner Str.  
Dieter Drechsler
Petra Hamann
Eberhard Braun
Antje Hörnig
Heidrun Sedlacik
Lars Kämpfe

Wahlbezirk 10 
Moskauer Str. 
Peter Wielewicki
Klaus Jaslan
Helmut Börner
Heidi Georgi
Bernd Herhold
Anneliese Kämpfe
Manfred Tassotto
Joachim Strunk
Hans-Peter Röse
Manfred Horn

Wahlbezirk 11 
Budapester Str. 1-4, 9-12,  
Warschauer Str.  
Siegfried Geimer
Harald Freudenberg
Harald Pärsch
Eckardt Welscher
Bianca Baucke 

Wahlbezirk 12 
Kaunaser Str., Prager Str. 
Monika Trautvetter
Christa Domres
Reinhard Morgenbrodt
Maik Diete
Frank Siegert
Bodo Schwarze  

Wahlbezirk 13
J.-Sibelius-Str., Schwanseestr. 
Gottfried Vogel
Sigrid Schweiger
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Weimars historische Gebäude sind wunderbare Fotomotive und bieten 
somit ein tolles Thema für unseren neuen GWG-Kalender 2021. 
Um allen Mitgliedern die Chance auf einen Kalender zu gewähren, ha-
ben wir dieser Ausgabe der GWG aktuell wieder einen Coupon beigefügt, 
welcher gegen einen Kalender in der Geschäftsstelle unserer Genossen-
schaft, in der Ettersburger Straße 64, eingetauscht werden kann. Trennen 
Sie den Coupon einfach von der letzten Seite dieser Zeitung heraus. 

Kalender 2021 für unsere Mitglieder

Genießen Sie den Herbst bei Spaziergängen in Weimars schönen Parks!

Corona hält uns im Griff S.4

Vertreterwahl 2021 S.6

Bioabfälle ohne Plastik S.8

Tagespflege Haus Clara  S.10

100. Geburtstag S.12

Bonus: Kalendercoupon

Liebe Genossenschaftsmitglieder,

wir sind für Sie da.
Die kommende Zeit wird uns alle nochmals vor ganz neue, vorher 
nicht gekannte, Herausforderungen stellen.
Wir möchten uns bei allen Mitgliedern für das Entgegenkommen und 
Verständnis bedanken, dass wir krisenbedingt die Zugänglichkeiten 
zum Geschäftshaus verändert haben.
Die bevorstehende kalte Jahreszeit lädt aber wiederum ein, die kalte 
Luft in der Natur einzuatmen und die bunten Farben des Herbstes zu 
genießen.
Auch wenn das Reisen in die Ferne im wahrsten Sinne in die Fer-
ne rutscht, gibt es doch den schönen passenden Kalender für das 
kommende Jahr für Sie. Auch unser GWG-Kalender mit sehr schönen 
historischen Gebäuden unserer Stadt ist eine Freude anzusehen und 
verweist auf unsere sehr schöne Heimat.
In diesem Sinne genießen Sie unsere Stadt, unsere herrlichen Parks 
und das grüne Umfeld!

Herzlichst
Ihr Vorstand der Genossenschaft 
und die Mitarbeiter der Geschäftsstelle
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Die Corona- Krise hält uns weiterhin fest im Griff

Seit März hält uns die Corona-Krise fest im Griff. Wir sind bestrebt, alle Dienstleistungen und Aufgaben 
in der Geschäftsstelle für Sie in alt gewohnter Qualität zu erbringen.
Auch unsere Tochterunternehmen Re-Sa GmbH und HWS GmbH erfüllen für Sie alle notwendigen Re-
paraturen und Dienstleistungen in und um das Haus. Die 29 Mitarbeiter der Re-Sa GmbH sowie die  
27 Mitarbeiter der HWS GmbH standen trotz eigener coronabedingter organisatorischen Hürden im-
mer zur Verfügung um die Belange der Mieter zu erfüllen. Es wurden Reparaturen zeitnah durchgeführt 
und die Reinigungen in den Treppenhäusern und Außenanlagen konnte ebenfalls jederzeit gewährleistet 
werden. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken.

Die 56 Mitarbeiter der Re-Sa GmbH und der HWS GmbH sind trotz Corona ständig im Auftrag der 
 Genossenschaft und unseren Mietern im Einsatz. Dafür sagen wir: Herzlichen Dank!

Liebe Vertreter unserer Genossenschaft, 

es tut uns sehr leid, aber auch unsere zweite Vertreterversammlung in diesem Jahr werden wir in 
schriftlicher Form durchführen.
Die Einberufung hierfür erhalten Sie bis spätestens 30.10.2020. Die Beschlussfassung ist für den 
24.11.2020, 9:00 Uhr geplant.
Für die Beteiligung an der ersten Vertreterversammlung am 16.06.2020 von über 90% danken wir 
Ihnen sehr herzlich und hoffen auf ein Wiedersehen in unseren kleinen Vertreterversammlungen, 
deren Durchführung wir im kleinen Rahmen (bis jeweils 10 Personen) gerade prüfen.

2. Vertreterversammlung im Jahr 2020
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Nun gilt es die kommende Winter- und damit Erkältungszeit abzusichern. Damit dies unter Beachtung 
und Einhaltung der Zweiten Thüringer Verordnung über grundlegende Infektionsschutzregeln zu Ein-
dämmung und Ausbreitung des Corona Virus- Sars-Cov-2 erfolgt, haben wir folgende Festlegungen ge-
troffen:

• Nutzung der Geschäftszeiten nur mit vorheriger Abstimmung eines Termins. Das Geschäftshaus 
bleibt für den Kundenverkehr ohne Termin geschlossen.

• Besichtigungen von Wohnungen, Wohnungsabnahmen oder -übergaben erfolgen weiterhin wie ge-
wohnt unter den hygienischen Vorkehrungen.

• Hausversammlungen und Mieterversammlungen finden unter Beachtung der Schutzregeln nur in 
großen Räumlichkeiten mit nicht mehr als 20 Personen statt bzw. nur im Freien.

• Kunden der Spareinrichtung vereinbaren bitte ebenfalls im Vorfeld telefonisch oder per Email einen 
Termin. Die Personenzahl ist auf 2 Personen begrenzt.

• Unser Schwimmbad bleibt unter strengen hygienischen Maßnahmen geöffnet.

• Leider müssen alle großen Veranstaltungen wie Mieterfeste, Lesungen, die Kinderweihnachtsfeier 
und  die große Weihnachtsfeier im Seniorenclub Nord ausfallen.

• Aufgrund der Einordnung der Risikogruppe von unseren älteren Mitgliedern bleiben ab 12.10.2020 
auch die Seniorenclubs vorerst geschlossen.

 Frau Schmidt wird jedoch über Hausbesuche und telefonische Verbindungen mit unseren  
 Mitgliedern verbunden bleiben.

• Die Vermietung unserer Gästewohnungen bleibt mit einem bestehenden Hygienekonzept in ge-
wohnter Form erhalten.

Liebe Mitglieder, wir bitten Sie weiterhin um Ihre Unterstützung. Telefonische Anfragen und Wünsche 
nehmen wir weiterhin entgegen und bearbeiten diese zügig.
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Vertreterwahl 2021
Die Mitglieder unserer Genossenschaft wählen ihre Vertreterversammlung

In keiner anderen Wohnform lässt es sich so demokratisch wohnen wie in einer Genossenschaft. Die 
Vertreterversammlung ist das höchste Verwaltungsorgan unserer GWG und vertritt die Interessen aller 
Mitglieder. Diese haben die Möglichkeit die Kandidaten für die Vertreterversammlung selbst zu bestim-
men und zu wählen. Damit nehmen Sie direkten Einfluss auf die Besetzung des höchsten Gremiums 
unserer Genossenschaft.
In der Vertreterversammlung bestimmen die Vertreter mit. An wesentlichen Entscheidungen im Unter-
nehmen sind sie demokratisch beteiligt. Gemäß der Satzung unserer GWG findet die ordentliche Ver-
treterversammlung in den ersten sechs Monaten des Geschäftsjahres statt. Dabei erhalten die Vertreter 
ausführliche Berichte über die Arbeit des Aufsichtsrats und des Vorstands. Außerdem beschließen die 
Vertreter über die im Genossenschaftsgesetz und in der Satzung unserer GWG bezeichneten Angelegen-
heiten, Sie wählen unter anderem alle 4 Jahre die Mitglieder des Aufsichtsrats und entscheiden über die 
Gewinnverwendung, den Jahresabschluss, die Entlastung von Aufsichtsrat und Vorstand sowie zu Ände-
rungen der Satzung. Natürlich kann sich jeder Vertreter darüber hinaus noch weitaus mehr engagieren. 
Mit den ihnen anvertrauten Aufgaben nehmen die Vertreter unmittelbar Einfluss auf die Gestaltung und 
Ausrichtung unserer Genossenschaft

Abstimmungen erfolgen in unserer Genossenschaft nach dem Mehrheitsprinzip. Jeder Vertreter besitzt 
eine Stimme, die er in der Vertreterversammlung durch Heben der Stimmkarte zum Ausdruck bringt.
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GWG Weimar e.G.  E-Mail: post@gwg-weimar.de
Ettersburger Straße 64 Tel.: 03643 - 464251
99427 Weimar

Ihre Wahlvorschläge senden Sie an:

Die Grundlagen für die Wahl wurden bereits durch die Entscheidung der Vertreterversammlung vom 
19.06.2020 gelegt. Diese hat mit Beschluss Nr. 9/2020 die Wahlordnung zur Wahl der Vertreterversamm-
lung angepasst. Ebenfalls wurde der Wahlvorstand der Genossenschaft gewählt. 

Herr Rainer Weißhaupt - Vorsitzender
Herr Wolfgang Merten – stellv. Vorsitzender 
Herr Klaus Wiese
Frau Yvonne Helmbold 
Frau Kathleen Böhme - Schriftführer

Bereits in seiner ersten Sitzung hat der Wahlvorstand einen Zeitplan festgelegt. Danach sind bis zum 
31.12.2020 die Wahlvorschläge einzureichen. 

Werden auch Sie Kandidat! Oder schlagen Sie geeignete Kandidaten vor! 

Zum Amt des Vertreters kann sich jedes Mitglied selbst oder ein anderes Mitglied aufstellen lassen, 
der eine natürliche Person und voll geschäftsfähig ist. Wahlvorschläge nimmt der Wahlvorstand ab  
sofort entgegen. Reichen Sie dazu Ihre Kandidaten bis zum 31.12.2020 bei der Genossenschaft ein. Die 
Vorschläge können Sie schriftlich in Briefform oder per E-Mail unter Angabe von Name, Vorname und 
Anschrift des vorgeschlagenen Mitglieds abgeben. Bestenfalls ist dem Vorschlag eine Erklärung des Vor-
geschlagenen beizufügen, dass er mit seiner Benennung einverstanden ist.

Vorsitzender des
Wahlvorstandes
Rainer Weißhaupt
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Bioabfälle - Aber bitte ohne Plastiktüte

Seit 1995 wird im Stadtgebiet von Weimar der Bioabfall getrennt vom Restmüll gesammelt und in der 
Kompostanlage in Weimar-Umpferstedt verwertet. 
Bioabfall ist wertvoll! Nach der Kompostierung steht ein hochwertiger Naturdünger zur Verfügung, wel-
cher in der Landwirtschaft und der Landschaftsgestaltung oder vielleicht auch in Ihren Garten zur Bo-
denverbesserung eingesetzt wird. Er nutzt der Bodenverbesserung indem Kleinstlebewesen im Boden 
aktiviert werden und der Einsatz von chemischen Kunst-düngern verringert wird.

In die braune Biotonne in Weimar dürfen fast alle Abfälle, die in der Küche anfallen: Gemüse  und Obstre-
ste (auch Zitrusfrüchte bzw. ihre Schalen), Eierschalen, Kaffeesatz (mit Filter), Teebeutel, Küchentücher, 
Papierservietten sowie Blumen und Pflanzenreste. Nicht in die Biotonne gehören dagegen tierische Pro-
dukte wie Käse, Wurst, Fleisch und Fisch. Sie müssen ebenso wie Knochen und Gräten in den Restmüll. 
Wichtig ist auch, dass keine Kunststoffverpackungen und auch kein Glas in die Biotonne geworfen wer-
den.

Für Bioabfälle wird die Biotonne durch den Kommunalservice Weimar bis zum Volumen der Restmüllton-
ne kostenfrei zur Verfügung gestellt. Die Leerung erfolgt alle 2 Wochen. 
Bei zusätzlichem Bedarf können Bioabfallsäcke (pro Sack 2,00 €) auf dem Wertstoffhof gekauft werden. 
Die Säcke können dann am Leerungstag neben die Biotonne gestellt werden und die Mitarbeiter verla-
den diese dann in das Entsorgungsfahrzeug.

Bioabfälle gehören in die braune Mülltonnen - aber bitte ohne Plastiktüte

Kommunalservice Weimar 
Industriestraße 14 99427 Weimar 

Tel.: 03643 4341-0
E-Mail: info@ks-weimar.de
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Die Bioabfälle werden in der 
Kompostanlage Umpferstedt ver-
arbeitet. Und zwar werden sie 
dort in offenen Mieten kompo-
stiert. Bei einem Besuch auf der 
Kompostanlage muss man aber 
feststellen, dass oft Fremdstoffe 
im Biomüll sind. Meist sind das 
die Plastiktüten, in denen die 
Abfälle gesammelt wurden. Es 
finden sich auch andere Plastik-
gegen-stände, wie zum Beispiel 
Töpfe mit verblühten Blumen. Die 
Blumentöpfe gehören aber auch 
nicht in den Biomüll. Das Gleiche 
gilt auch für sogenanntes Bio-
plastik. Beim Umsetzen und Sie-
ben des Kompostes werden die 
Plastikgegenstände zerkleinert 
und entfernt. Aber das funktio-
niert nur bei den größeren Stü-
cken. Die kleineren Teile bleiben 
im Kompost. Wenn der dann als 

Deshalb bitte den Bioabfall unbedingt ohne Plastik in die Biotonne geben. 

Wenn die Bioabfälle in einer Plastiktüte gesammelt wurden, muss der Beutelinhalt in die Biotonne ent-
leert werden und anschließend den Beutel selbst in den Restmüll geworfen werden. Die steht ja meistens 
direkt daneben. Gesammelt werden kann der Bioabfall aber auch in Papiertüten wie z.B. Brötchentüten 
oder Zeitungspapier. Das kann kompostiert werden und deshalb mit in die Biotonne geworfen werden. 
Andere Sammelmöglichkeiten sind Eierkartons, Melonenschalen, Rhabarberblätter oder andere große 
Gemüse- und Obstabfälle. Am besten sind natürlich die guten alten Eimer oder Schüsseln um die Bioab-
fälle zur Biotonne zu bringen. 

Dünger verwendet wird, gelangen die kleinen Plastikteilchen in die 
Umwelt. Das ist ein Problem, weil sie nur sehr langsam verrotten und 
ins Grundwasser und schließlich auch in die Meere gelangen können. 

Bitte tragen Sie dazu bei, dass der Bioabfall auch künftig als wertvoller Naturdünger 
ohne Plastik wieder einsetzbar ist!

Häufig finden sich in der braunen Tonne Teile von Plastik, so dass der 
Biomüll nicht wieder als Naturdünger eingesetzt werden kann.
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Wir, die Caritas Trägergesellschaft St. Elisabeth gGmbH, sind im Bereich der Altenhilfe in ganz Thüringen 
tätig. Auch hier in Weimar betreiben wir derzeit zwei Einrichtungen. Das Altenpflegezentrum St. Raphael 
und das Altenpflegezentrum St. Elisabeth. 
Mit unserer neuen Servicewohnanlage am Baumschulenweg in Weimar  wollen wir nun unser Angebot 
erweitern.
„Mitten im Leben -  Rundum gut versorgt“ – mit diesen Wort lässt sich Haus Clara treffend umschreiben. 
In unseren 31 barrierefreien  Wohnungen können Sie unabhängig leben, die Ruhe der Natur genießen 
und doch alle Annehmlichkeiten der Stadt nutzen. In unseren Ein-, Zwei- oder Drei- Zimmerwohnungen 
können Sie komfortabel wohnen und den Herbst des Lebens sorgenfrei und aktiv verbringen. Alle Woh-
nungen haben einen Balkon und sind mit einem Aufzug erreichbar. 
Sie haben die Möglichkeit, sich beim gemeinsamen Mittagessen auszutauschen oder zusammen aktiv 
zu sein.
Unser Haus ist rundum die Uhr besetzt. Sie können sich also auch in der Nacht sicher fühlen und Hilfe in 
Anspruch nehmen.
Am Nachmittag lädt unsere großzügige Cafeteria mit Terrasse zum verweilen ein. Bei einem Stück Kuchen 
und einer Tasse Kaffee können Sie neue Kontakte knüpfen oder mit Ihren Angehörigen die Zeit genießen.

VORGESTELLT:  
Haus Clara - Die neue Tagespflegeeinrichtung in Weimar
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Eine ambulante Wohngemeinschaft für Menschen mit Demenz  mit 12 Zimmern befindet sich außerdem 
im Haus Clara. Hier können Sie selbstbestimmt und familiär  in einer Gemeinschaft wohnen. Begleitet 
werden Sie tagsüber von den Mitarbeitern des Pflegedienstes, welcher sich ebenfalls im Haus befindet. 
Diese spezielle Wohnform bietet  besondere Möglichkeiten der Organisation von Pflege, Hauswirtschaft 
und Betreuung.
Tagsüber in der Tagesbetreuung Mathilde - abends in der eigenen Wohnung. Im Erdgeschoss des Hauses 
wird eine Tagespflegeeinrichtung mit 20 Plätzen untergebracht, die Ihnen die Möglichkeit bietet, den Tag 
professionell betreut und in Gemeinschaft zu verbringen. 
Uns liegt ein abwechslungsreiches, anregendes Betreuungsangebot besonders am Herzen. Lange Weile 
gibt es bei uns nicht. 
Ob Lesen, Basteln, Kochen, Spielen, Musik oder Gymnastik drinnen oder Spaziergänge draußen: die Ta-
gesbetreuung bietet Abwechslung und schafft Gemeinschaft.
Sie werden ganz bequem am Morgen mit einem Fahrdienst zu Hause abgeholt und am Nachmittag wie-
der zurück gebracht.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Kontaktieren Sie uns gern!

Kerstin Bloch 
Einrichtungsleitung Haus Clara
Tel.: 03643/4672230

Jessica Märtin 
Pflegedienstleitung Tagesbetreuung Mathilde
Tel.: 0152/02610302

HAUS CLARA
Tagesbetreuung Mathilde
Baumschulenweg
99423 Weimar

03643 467 2230 
0174 21 29 578 
hausclara-weimar@caritas-cte.de
www.caritas-cte.de
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GWG Weimar e.G.
Ettersburger Straße 64
99427 Weimar
Telefon 03643 46 42-0
Telefax 03643 46 42-38
www.gwg-weimar.de
post@gwg-weimar.de

Sprechzeiten
der GWG Weimar e.G.
Montag 9:00  - 11:00 Uhr
Dienstag 9:00  - 11:00 Uhr
 14:00  - 18:00 Uhr
Mittwoch nach Vereinbarung
Donnerstag 9:00  - 11:00 Uhr
 14:00  - 18:00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Spareinrichtung
Montag 9:00  - 11:00 Uhr
Dienstag 9:00  - 11:00 Uhr
 14:00  - 18:00 Uhr
Mittwoch nach Vereinbarung
Donnerstag 9:00  - 11:00 Uhr
 14:00  - 18:00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Havarienummern

Notruf GWG allgemein
0179 144 09 00

Kabelentstörungsnummern
Vodafone Kabel Deutschland
0800 52 666 25

Immobilienservice Weimar
03643 49 61 10

Rauchwarnmelder
Techem
0800 200 12 64

ISTA
0201  50 74 44 97

Aqua Relax Treff 
Ettersburger Straße 33
Tel.: 03643 49 19 69
info@art-weimar.de
www.art-weimar.de

Herzlichen Glückwunsch
zum 100. Geburtstag

Wer 100 Jahre geworden ist, hat im Leben reichlich was erlebt. Davon 
kann Ursula Oechsner einiges erzählen. 1920 wurde sie in der Nähe 
von Königsberg, dem heutigen Kaleningard, geboren. Durch einige 
Umwege und mit viel Zufall ist sie 1953 nach Weimar gekommen. 
Einst arbeitete Sie als Krankenschwester auf einem Schiff, welches 
durch Torpedoangriffe im Krieg versenkt wurde. Nur mit einen be-
herzten Sprung aus 18 Meter Höhe ins eiskalte Wasser des Meeres
konnte Sie sich retten. 

Mit 20 Jahren begann ihr Leben von Neuem. Ohne Hab und Gut ver-
schlug es die junge Frau über Rudolstadt nach Weimar, wo sie eine 
Familie gründete.
Seit 40 Jahren wohnt Ursula Oechsner nun schon in der Prager Straße 
1. Sie liebt ihre 2-Raumwohnung und freut sich, dass diese nun nach 
der Sanierung noch schöner geworden ist. Sie kann in ihrem neu-
en Bad nun endlich die Dusche genießen. Sie erzählt, dass sie nette 
Nachbarn hat und ist vollen Lobes für die Hausmeister Volker Carl 
und Nadine Häusler, die ihr hilfsbereit die Balkonkästen vom Keller in 
die Wohnung tragen oder die Weihnachtsdekoration aus dem Regal 
holen. Eine große Unterstützung sind ihr Sohn und die Schwieger-
tochter, die ihr tägliche Aufgaben abnehmen. Trotzdem erledigt die 
Jubilarin viele Dinge noch selbst. Sie geht noch alleine einkaufen und 
kocht sich das Essen selbst. Essen auf Rädern kommt für Frau Oechs-
ner nicht in Frage. Solange sie noch unabhängig ist, möchte sie die 
kleinen Dinge das Alltags auch noch selbst meistern. „Wir Ostpreu-
ßen sind ein zähes Völkchen. So schnell haut uns nichts um.“ meinte 
die taffe 100-Jährige.
Ihren Geburtstag feierte Ursula Oechsner im Kreis ihrer Familie. 
Selbst die Enkel aus Berlin und Köln reisten extra zum Jubiläum an. 
Wir gratulieren Frau Oechsner zum 100. Geburtstag und wünschen 
ihr noch viele Jahre in Gesundheit. 

Ursula Oechsner feierte ihren 100. Geburtstag im Kreise ihrer Familie.


